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Erster Schritt:  

Alle öffentlichen Volksschulen  

 

ab Schuljahr 2023/24 

 

Zweiter Schritt:  

Evaluierung des ersten 

Förderjahres  

Sommer 2024 

Dritter Schritt:  

Ausrollung auf weitere Bildungs- 

und Betreuungseinrichtungen 

ab Schuljahr 2024/25 

Drei-Säulen-Modell  

Säule (1): Regionalität 

 an mind. 8 von 20 Verpflegungstagen werden   

     Hauptzutaten aus Vorarlberg verwendet 

Säule (2): Qualität 

 mind. 7 von 14 Punkten bei der  

    Qualitätsbewertung nach den Leitlinien  

Säule (3): Bio-Anteil 

 an mind. 4 von 20 Verpflegungstagen werden  

     Bio-Produkte als Hauptzutaten verwendet 

Voraussetzungen: 

 mind. 1 Verpflegungstag pro Woche 

 mind. 2 Weiterbildungen/Schuljahr/Ausgabestelle 

 

Überprüfung:  

 Stichprobenartige Prüfung von 20  

     Verpflegungstagen bzw. 4 Wochen 

 anhand von Speiseplänen, Checklisten 

      & Lieferscheinen sowie Rezepten 

Mehrwerte und Vorteile:  

 Gesunde Ernährung hat eine positive Wirkung auf die 

Gesundheit sowie Lern- und Konzentrationsfähigkeit der 

Kinder 

 Hochwertige, regionale und biologische Speisen bleiben für 

die Eltern leistbar 

 Verstärkter Einsatz regionaler Lebensmittel unterstützt die 

heimische Landwirtschaft und Lebensmittelproduktion 

 Fokus auf nachhaltige und klimabewusste Ernährung durch 

regionale und Bio-Lebensmittel 
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TopUp (optional) 
Vorarlberg am Teller 

Bronze €  1.000,- 

Silber € 2.000,- 

Gold € 3.000,- 

Platin € 4.000,- 

Regionalität 
 mind. 8 x €  750,- 

 mind. 12 x € 1.750,- 

mind. 16 x € 2.750,- 

mind. 20 x € 3.750,- 

Qualität 

7 – 8 P €  1.500,- 

9 – 10 P € 2.500,- 

11 – 12 P € 3.500,- 

13 – 14 P € 4.500,- 

Bio Anteil 

mind. 4 x €  750,- 

mind. 8 x € 1.750,- 

mind. 12 x € 2.750,- 

mind. 16 x € 3.750,- 

Regionalität Qualität  Bio-Anteil 

08 x 7 – 8 P 04 x  

12 x 9 – 10 P 08 x 

16 x 11 – 12 P 12 x 

20 x 13 – 14 P 16 x  

Bis 30.000 Essen Über 30.000 Essen 

Regionalität 

Bio-Anteil 

Qualität der 

Speisen 

TopUp (optional) 

Stufe 1 & 2 

Stufe 3 & 4 

   € 1,50                  |     € 0,90 

   € 2,50                  |     € 2,00 

Sockelbetrag + Tellergeld 

= Fördersumme    wird einmal jährlich an Träger (=Gemeinde)  ausbezahlt 

Sockelbetrag 

Tellergeld 
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Beispiel 1: Gemeinde A     

 

Beispiel 2: Gemeinde B 

Gemeinde A hat in der öffentl. Volksschule 60 angemeldete Essen pro Woche für das Schuljahr 2023/24 (ca. 36 

Schulwochen); das ergibt für das aktuelle Schuljahr circa 2.160 Mittagessen. Gekocht wird das Mittagessen von 

einem Sozialzentrum, welches bei „Vorarlberg am Teller“ mit GOLD ausgezeichnet ist. Die Kriterien erfüllt die 

Küche in den Stufe 2. Daraus ergibt sich folgende Fördersumme:  

 

Sockelbetrag + Vorarlberg am Teller TopUp +  Tellergeld*  =  Fördersumme 

6.000 €            +             3.000 €                         +     3.240€ =  12.240€     

 entspricht 5,62 € pro ausgegebener Mahlzeit 

Gemeinde B hat in den öffentl. Volksschulen 250 angemeldete Essen pro Woche für das Schuljahr 2023/24 (ca. 36 

Schulwochen); das ergibt für das aktuelle Schuljahr circa 9.000 Mittagessen. Gekocht wird das Mittagessen von 

einer Großküche, welche nicht bei „Vorarlberg am Teller“ ausgezeichnet ist. Die Kriterien erfüllt die Küche in den 

Stufen 3 – 4. Daraus ergibt sich folgende Fördersumme:  

 

Sockelbetrag +  Tellergeld  =  Fördersumme 

9.000 €           +     13.500 € =  22.500€                                      entspricht 2,50 € pro ausgegebener Mahlzeit 

*Tellergeld= Anzahl Mahlzeiten/Jahr x 1,50 (bis. 30.000 Essen/Jahr) 

Beispiel 3: Gemeinde C 

Gemeinde C hat in den öffentl. Volksschulen 1.200 angemeldete Essen pro Woche für das Schuljahr 2023/24 (ca. 

36 Schulwochen); das ergibt für das aktuelle Schuljahr circa 43.200 Mittagessen. Gekocht wird das Mittagessen 

von einer Großküche, welche bei „Vorarlberg am Teller“ mit „SILBER“ ausgezeichnet ist. Die Kriterien erfüllt die 

Küche in der Stufe 1. Daraus ergibt sich folgende Fördersumme:  

 

Sockelbetrag + Vorarlberg am Teller TopUp +    Tellergeld*  =  Fördersumme 

   3.000 €        +          2.000 €                             +    56.880 €       =  61.880€     

 entspricht 1,43 € pro ausgegebener Mahlzeit 

*Tellergeld= Anzahl Mahlzeiten/Jahr x 1,50 (bis. 30.000 Essen/Jahr) 

*Tellergeld= Anzahl Mahlzeiten/Jahr x 1,50 (bis. 30.000) 

                  = Anzahl Mahlzeiten/Jahr x 0,90 (ab 30.000) 


